
Nicht „abwarten und Tee trinken“ - sondern: Tee trinken, abwarten und loszeichnen       

 

1. Kocht euch und euren Kindern doch mal eine Kanne Tee. 

Bevorzugte Sorten: Schwarztee, Hibiskus, Hagebutte, Grüntee – 

aber im Prinzip gehen fast alle Teesorten in Teebeuteln. 

 

2. Drückt den benutzten Teebeutel etwas aus (nicht die Finger verbrennen!) und legt 

ihn auf ein etwas stärkeres Zeichenpapier (ca. Din A 6).  

Ein paar Tröpfchen daneben, etwas verschieben und festdrücken - alles erlaubt. 

 

                          
 

3. Trocken lassen – dauert in der Sonne nur eine halbe Stunde.        

                                               

4. Den Teebeutel abnehmen und staunen, betrachten, drehen, erkennen …… und 

einfach reinzeichnen. Dafür eignen sich am besten Fineliner oder spitze schwarze 

Holzstifte. 

 

                       
 

Und schon wird aus einem Teeklecks (einmal gedreht) mit 4 Pünktchen und einem 

Strich ein fliegendes Ferkel.       

     Macht viel Spaß mit Gefahr von Suchtcharakter - zum Glück gibt’s leckere Eisteerezepte! 

https://www.we-go-wild.com/eistee-selber-machen-durstloescher-im-sommer/ 

 

Also legt los. Wer möchte, darf uns gerne seine entstandenen Werke abfotografiert 

zuschicken – wir wollen damit eine tolle Collage für unsere Projektwand entstehen lassen.  

(birgit.luedtke@bagage.de) 

Viel Vergnügen beim Zeichnen, herzliche Grüße und bleibt gesund! 

https://www.we-go-wild.com/eistee-selber-machen-durstloescher-im-sommer/
mailto:birgit.luedtke@bagage.de

